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Unabhängige juristische Fachkompetenz  
in der Verwaltung stärken – faire Beratung 
für Bürgerinnen und Bürger sicherstellen 

Antrag an den Rat der Stadt Münster 
zur Verweisung an den APOSOE 

Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Rat einen Überblick über sämtliche von der

Verwaltung beauftragten und extern vergebenen juristischen Gutachten bzw.

Mandatierungen in den Jahren 2013 – 2016 darzustellen und die Kosten dafür zu

ermitteln.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, im Umfang des Durchschnittswerts dieser Kosten

der letzten Jahre für die Beratung des Stellenplans 2017 neue Stellen für Volljuris-

tinnen und Volljuristen einzurichten, die in Zukunft eine eigenständige juristische

Beurteilungskompetenz der Stadtverwaltung in zentralen kommunalen Hand-

lungsfeldern (u.a. Zulässigkeit von Bürgerbegehren etc.) sicherstellen. Die Beauf-

tragungen von Kanzleien sollen dementsprechend abgebaut werden.

3. Sofern in Zukunft in Ausnahmefällen noch Fachgutachten Dritter erforderlich

sind, wird eine Unabhängigkeit der Gutachterinnen und Gutachter garantiert. Eine

Vergabe an Kanzleien, die an dem Verfahren beteiligt sind oder waren, ist ausge-

schlossen.

Begründung: 

Im Streit um die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens „Gremmendorfer Weg“ ist eine 
Vergabe juristischer Gutachten durch die Verwaltungsspitze erfolgt, die in der Öffent-
lichkeit Zweifel haben aufkommen lassen, inwieweit die Verwaltung neutral und unab-
hängig juristische Vorgänge prüft und beurteilt. Unabhängig von der Frage, ob diese 
Zweifel im konkreten Einzelfall berechtigt sind, bietet der Vorgang Anlass, die frühere 
Entscheidung zur Auflösung zentraler juristischer Strukturen der Verwaltung neu zu be-
werten. Die erhebliche Zahl an extern vergebenen juristischen Gutachten, noch dazu an 
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fast immer dieselben Kanzleien, macht deutlich, dass hier auch die Frage zu stellen ist, 
inwieweit der Aufbau einer eigenen, nur der Stadt verpflichteten juristischen Kompetenz 
zielführender ist. Ein solcher Schritt kann auch das Vertrauen in die Unabhängigkeit des 
Handelns der Verwaltung stärken und unbegründete Zweifel daran zerstreuen. 
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